
Protokoll des Staffeltags aller Leistungsklassen 

am 27.06.2002 in Wattenscheid 
 
Beginn:  19:15 Uhr 
Ende:  21:50 Uhr 
Teilnehmer: 

Alberternst, Karen  GW Hausdülmen 
Blaurock, Andreas  BHC Indiaca 
Bontrup, Karl   ATV Haltern 
Bontrup, Silvia   GW Hausdülmen 
Butschkowski, Reinhold SC Reckenfeld 
Gergs, Markus   TVK Wattenscheid 
Grassau, Maren   GW Hausdülmen 
Große-Homann, Bernhard ETuS Haltern 
Hiesner, Birgit   ATV Haltern 
Kalfhues, Katrin  WTB 
Kannenbäumer, Markus SC Reckenfeld 
Klapschus, Thomas  TV Gerthe 
Kosalanski, Betina  BV Rentfort 

Marquardt, Dirk  LFW WTB 
Michalczak, Michael  ATV Haltern, WTB 
Pöter, Mechthild  GW Hausdülmen 
Sehrt, Holger   TuS Essen 
Schmidt, Rainer  CVJM Sylbach 
Schulz, Marion   Spvg. Eppendorf 
Sondermann, Bernhard GW Hausdülmen 
Spiller, Christoph  TV Gerthe 
Tolksdorf, Daniel  TV Gerthe, WTB 
Urban, Horst   WTB 
Vogelsang, Bernhard  GW Hausdülmen 
Waldhorst, Oliver  WTB 
 

 
TOP 1:  Vorstellung der neuen Fachgebietsordnung und deren Einbindung 

in die OFS 

Nach der Begrüßung erläuterte Landesfachwart Dirk Marquardt die Gründe für die gemeinsame 
Durchführung des Staffeltags für alle Leistungsklassen. Neben der Tatsache, dass in den meisten 
Vereinen in der Regel die selben Ansprechpartner zu allen Staffeltagen erscheinen, war dabei 
ausschlaggebend, dass insgesamt die gleichen Themen wie zum Beispiel die Vereinheitlichung der 
Verwaltung angesprochen werden müssen. 

Eines der Ziele des Landesfachausschuss (LFA), die Bestandsaufnahme der Indiaca-Vereine in 
Westfalen ist weitgehend abgeschlossen. Ein weiteres Ziel wurde mit der Schaffung der neuen 
Fachgebietsordnung (FGO) erreicht, die inzwischen vom WTB offiziell anerkannt wurde. Die 
entgültige Fassung der FGO lag allen Anwesenden vor. Zu ihr wurden folgende Erläuterungen 
gegeben: 

? ? In Leistungsklassen, in denen ein regelmäßiger Spielbetrieb stattfindet (Liga), wird in Zukunft 
keine gesonderte Westfalenmeisterschaft mehr ausgespielt. Grund dafür ist die veränderte 
Zeitschiene für die Deutschen Meisterschaften (DM). Diese finden in Zukunft zum Abschluss 
einer Saison jeweils im Juni statt. Meldeschluss ist der 31.03., bis zu dem die Teilnehmer 
feststehen müssen. Dass bedeutet, dass die Westfalenmeisterschaft vor diesem Termin 
stattfinden muss. 

? ? Ausschreibungen zu Westfalenmeisterschaften und Leistungsklassen werden im 
Westfalenturner als offiziellem Organ des WTB in der Januar bzw. Februar Ausgabe 
abgedruckt. Des weiteren werden die Vereine per Email und über die WTB-Homepage 
(www.indiaca-wtb.de) benachrichtigt. 



? ? Eine Übersicht über alle in der nächsten Saison eingerichteten Leistungsklassen wurde mit der 
Einladung verschickt. 

? ? In der Spielklasse Frauen 19+ wird in der kommenden Saison in einer einzigen Liga mit 10 
Mannschaften gespielt. Entsprechend der neuen FGO wurde dies vom Landesfachausschuss 
beschlossen und wird von allen betroffenen Vereinen befürwortet. Nach der neuen OFS ist 
dabei die Tatsache, dass drei Mannschaften von GW Hausdülmen in einer Liga antreten, 
unproblematisch. 

? ? Für alle in der FGO ungeregelten Punkte gilt die Fachgebietsordnung des DTB, die Teil der 
OFS ist. 

In der anschließenden Diskussion wurden folgende Punkte angesprochen: 

? ? Die neue Regelung der Sommerferien in NRW bietet die Möglichkeit, ab der Saison 2003/04 
den ersten Spieltag bereits im Juli durchzuführen. Dies soll bei der zukünftigen Planung 
berücksichtigt werden. 

? ? Westfalenmeisterschaften werden in einer Spielklasse ab zwei gemeldeten Mannschaften 
ausgetragen, eine Liga erst ab vier Mannschaften eingerichtet. Nach den geltenden Ordnungen 
des DTB muss in Spielklassen, in denen eine Mannschaft zur DM entsendet wird, eine 
Westfalenmeisterschaft ausgespielt werden, d.h. eine kampflose regionale Qualifikation ist nicht 
möglich. Ein Antrag auf Änderung dieser Regelung liegt aber bereits vor. 

? ? Auf Grund der Terminknappheit in der kommenden Saison werden an einigen Wochenenden 
Spiele in den Mixed- und Frauen-Ligen stattfinden. Da die 48-Stunden-Regel außer Kraft 
gesetzt wurde, sollte dies in der Regel unproblematisch sein. 

TOP 2:  Gemeinsame Rahmenbedingungen für den künftigen Spielbetrieb 

Entsprechend dem Merkblatt für Vereine, das allen Anwesenden mit der Einladung zuging, und der 
neuen FGO gelten zukünftig für alle Spielklassen folgende Rahmenbedingungen: 

? ? Meldeschluss für die Leistungsklassen ist zukünftig der 30. April. 

? ? Für die erste Mannschaft pro Spielklasse beträgt dass Startgeld 15 €, für jede weitere 
Mannschaft 10 €. Pro Verein und Spielklasse müssen 30 € Kaution hinterlegt werden. Alle 
Beträge sind in Zukunft spätestens bis zum Staffeltag an den jeweiligen Staffelleiter zu zahlen, 
in diesem Jahr ausnahmsweise bis zu den Sommerferien. 

? ? Ergebnisse müssen dem zuständigen Staffelleiter noch am Spieltag von der Heimmannschaft 
mitgeteilt werden, um eine Veröffentlichung im WAZ Tabellendienst zu ermöglichen. Als 
Medium sollte dabei vorzugsweise das Internet genutzt werden. 

? ? Wenn eine Mannschaft auf Grund von höherer Gewalt zu einem Spieltag nicht antreten kann, 
hat sie den Staffelleiter und die beteiligten Vereine umgehend zu informieren und die 
Durchführung der Nachholspiele zu organisieren. Grundsätzlich wurde darauf hingewiesen, 
dass laut OFS bei Nichterscheinen einer Mannschaft zu einem Spieltag der Zwangsabstieg 
droht. Insgesamt werden aber keine Strafen nach festem Strafenkatalog eingeführt, sondern 
Vergehen im Einzelfall mit „Fingerspitzengefühl“ durch den LFA geahndet. 



? ? Die Auf- und Abstiegsregel ergibt sich grundsätzlich aus der FGO. Im Einzelfall können 
Ausnahmen durch den LFA geregelt werden. So können bei vielen Rücktritten von 
Mannschaften in einer höheren Liga unter Umständen auch Relegationsspiele angesetzt werden. 

? ? Der letzte Spieltag in jeder Leistungsklassen wird in diesem Jahr für alle Mannschaften 
gemeinsam an einem einzigen Ort ausgetragen. 

? ? Zukünftig wird der Staffeltag im Zeitraum 15. Mai – 30 Juni stattfinden. 

? ? Die OFS ist in Frankfurt beim DTB-Shop erhältlich. 

TOP 3:  Wahl der Staffelleiter und Einzelfragen der verschiedenen 
Leistungsklassen 

a) Weibliche Jugend 11-14 und b) Weibliche Jugend 15-18 

? ? Katrin Kalfhues wurde als Staffelleiterin für beide Spielklassen einstimmig wiedergewählt. 

? ? Es wurde einstimmig beschlossen, dass in dieser Spielklasse zukünftig zwei Gewinnsätze 
gespielt werden. 

? ? Die Hallenbelegungen wurden bekantgegeben. Ein detaillierter Plan wird an die teilnehmenden 
Mannschaften verschickt. 

c) Frauen 19+ 

? ? Michael Michalczak wurde mit einer Gegenstimme als Staffelleiter wiedergewählt 

? ? Es wurde einstimmig beschlossen, dass in dieser Spielklasse zukünftig zwei Gewinnsätze 
gespielt werden. 

? ? Die Hallenbelegungen wurden bekantgegeben. Ein detaillierter Plan wird an die teilnehmenden 
Mannschaften verschickt. 

d) Männer 19+ 

? ? Als neuer Staffelleiter wurde einstimmig Markus Gergs gewählt. 

? ? Auf Grund einiger Rücktritte wird in der Spielklasse in der kommenden Saison lediglich mit 
sieben Mannschaften gespielt. 

? ? Es wurde zur Diskussion gestellt, ob der Spielplan auf vier Spieltage gekürzt werden soll. Damit 
verknüpft wurde außerdem die Frage, ob in Zukunft drei Gewinnsätze gespielt werden sollen. 
Zur Abstimmung wurden folgende Alternativen gestellt:  

o Vier Spieltage, zwei Gewinnsätze 

o Sechs Spieltage, drei Gewinnsätze 

o Sechs Spieltage, zwei Gewinnsätze 

Die Abstimmung brachte mit 1/2/1 Stimmen bei einer Enthaltung keine klare Mehrheit für eine 
Anzahl von Gewinnsätzen, jedoch eine Mehrheit für sechs Spieltage. Bei der anschließenden 



Abstimmung wurde ein Spielmodus von drei Gewinnsätzen mit vier zu einer Stimme 
angenommen. 

e) Mixed 19+ 

? ? Daniel Tolksdorf wurde einstimmig als Staffelleiter wiedergewählt. 

? ? Es wurde mit zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung beschlossen, dass in dieser Spielklasse 
zukünftig weiterhin drei Gewinnsätze gespielt werden. 

? ? Die Hallenbelegungen wurden bekantgegeben. Ein detaillierter Plan wird an die teilnehmenden 
Mannschaften verschickt. 

? ? Daniel Tolksdorf kündigte an, dass er nach der kommenden Saison sein Amt als Staffelleiter 
niederlegen wird. 

f) Mixed 45+ 

? ? Ingbert Krause wurde als Staffelleiter einstimmig wiedergewählt. 

? ? Es wurde einstimmig beschlossen, dass in dieser Spielklasse zukünftig zwei Gewinnsätze 
gespielt werden. 

? ? Detaillierte Spielpläne werden an die teilnehmenden Vereine verschickt. 

? ? Da diese Leistungsklasse die Westfalenmeisterschaft über die Liga ermittelt wird, ist ein 
gleichzeitiger Start von Spielerinnen und Spielern in den Klassen Mixed 45+ und Mixed 19+ 
nicht möglich. 

TOP 4:  Termine 2002/2003 

Folgende Termine wurden bekantgegeben 

14.07.2002 B + C Schiedsrichterlehrgang in Gerthe. Anmeldungen an Horst Urban. 

12./13.10.2002 Indiaca Lehrgang in Oberwerries  
Ein genaues Programm wird noch ausgearbeitet, da der Beauftragte für 
Lehrwesen Dirk Lampersbach aus gesundheitlichen Gründen zurückgetreten ist. 

20.10.2002 B + C Schiedsrichterlehrgang in Dülmen. Anmeldungen an Horst Urban.   
Ein A Schiedsrichterlehrgang wird voraussichtlich im Frühjahr 2003 im Mainz 
stattfinden. 

23.03.2003 Westfalenmeisterschaften 
Ein Ausrichter wird noch gesucht, Meldungen an Dirk Marquardt. 

17./18.05.2003 Kamen Open 

14./15.06.2003 ? Vorrausichtlicher Termin für die Deutschen Meisterschaften (Limburg ???) 

 



TOP 5:  Verschiedenes 

Abschließend wurden die folgenden Punkte beschlossen: 

? ? Das Internationale Regelwerk wurde basierend auf dem Estnischen Vorschlag bereinigt um 
einige zu detaillierte Regelungen entworfen. Die aktuelle Fassung liegt allen anwesenden vor. 
Es bietet teilweise Alternativen, die durch einzelne Ausschreibungen geregelt werden können, 
z.B. zum Spiel auf Zeit, zwei oder drei Gewinnsätze. Außerdem wird es durch nationale 
Regelungen ergänzt. Zu Einzelfragen wurde folgendes Meinungsbild eingeholt: 

o Sichtblock 
Für Sichtblock    10 
Gegen Sichtblock   4 
Enthaltungen    8 

o Spiel mit zwei Händen  
Grundsätzlich erlauben  8 
Verbieten außer bei Block 4 
Zulassen in der Feldabwehr 8 

o Übergreifen 
Erlaubt beim Nachklappen 14 
Generell zulassen   0 
Generell verbieten   8 

? ? Bei großen Abnahmemengen können die beim Turnfest zum Thema Indiaca ausgelegten Flyer 
zu günstigeren Konditionen bestellt werden. Dirk Marquardt koordiniert eine Sammelbestellung 
des WTB. 

? ? Die Indiaca-Packungsbeilage soll an das aktuelle Regelwerk angepasst werden. In seiner 
Funktion als Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit im Technischen Komitee tritt Dirk 
Marquardt dazu mit der Herstellerfirma in Kontakt. 

? ? In seiner Funktion als Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit im LFA wies Oliver Waldhorst auf 
die Homepage www.indiaca-wtb.de hin, die durch Daniel Tolksdorf erstellt wurde, und auch in 
Zukunft als primäres Medium zur Verbreitung von Ergebnissen und Mitteilungen eingesetzt 
werden soll. Zur Vervollständigung der Kontakt-Seite wurden Fragebögen zu den 
Ansprechpartnern in den Vereinen ausgegeben. Entsprechende Angaben können auch an 
webmaster@indiaca-wtb.de geschickt werden. Außerdem wurde darum gebeten, in Zukunft 
Kopien von Presseberichten etc. der Vereine an aktuelles@indiaca-wtb.de zu schicken, um so 
eine breiter gefächerte Berichterstattung auf der Homepage und im Westfalenturner zu 
ermögliche. 

? ? Dirk Marquardt wies darauf hin, dass das Forum der Homepage www.indiaca.de nicht zur 
offiziellen Diskussion genutzt werden sollte. Zu diesem Zweck wird in Kürze ein Forum auf der 
offiziellen DTB Homepage www.indiaca-dtb.de eingerichtet. Dieses Forum wird moderiert und 
wird somit eine Art Leserbrief-Charakter erhalten. Des weiteren sollten Fragen, die Regelungen 
im WTB betreffen nicht öffentlich sondern direkt an den Landesfachwart gestellt werden. 

? ? Es wurde einstimmig beschlossen, den nächsten Staffeltag wiederum gemeinsam für alle 
Leistungsklassen durchzuführen. 

Oliver Waldhorst 


